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dem Computer 
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80 % aller 
Informationen haben 
Raumbezug
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Topographie und Fernerkundung



  

Agenda zum Vortrag

Was bedeutet OpenData ?

Nationale und EU-Aktionspläne

Die wirtschaftlichen Potenziale offener Geodaten

OpenStreetMap (OSM) – freie Karten für alle

GeoInformationsSysteme ( GIS ) am Beispiel für 
Netzverläufe und regionale Potenzialanalysen

Die ganze Welt kostenfrei in der Westentasche -
mapswithme



  

Open Data



  

Open Data

Was nichts kostet ist nichts wert.

© Albert Einstein

(1879 - 1955), theor. Physiker, geb. in Deutschland, 1896-
1901 staatenlos, ab 1901 Schweizer Bürger, ab 1940 auch 
Bürger der USA. Forschungen zu Materie, Raum, Zeit und 
Gravitation; Hauptwerk ist die 1915 publizierte Allgemeine 
Relativitätstheorie. Nobelpeis für Physik 1921. Wiedergabe 
mit freundlicher Erlaubnis des Albert-Einstein-Archivs der 
Hebräischen Universität Jerusalem

Quelle: Albert-Einstein-Archiv, Jerusalem. 36-582



  

Open Data

Die größte Sehenswürdigkeit, die es 
gibt, ist die Welt - sieh sie dir an. 

© Kurt Tucholsky 
Kurt Tucholsky (* 9. Januar 1890 in Berlin; † 21. Dezember 1935 in 
Göteborg) war ein deutscher Journalist und Schriftsteller. Er schrieb 
auch unter den Pseudonymen Kaspar Hauser, Peter Panter, 
Theobald Tiger und Ignaz Wrobel.

Tucholsky zählt zu den bedeutendsten Publizisten der Weimarer 
Republik. Als politisch engagierter Journalist und zeitweiliger 
Mitherausgeber der Wochenzeitschrift Die Weltbühne erwies er 
sich als Gesellschaftskritiker in der Tradition Heinrich Heines. 
Zugleich war er Satiriker, Kabarettautor, Liedtexter, Romanautor, 
Lyriker und Kritiker (Literatur, Film, Musik[1]). Er verstand sich 
selbst als linker Demokrat, Sozialist[2], Pazifist und Antimilitarist 
und warnte vor der Erstarkung der politischen Rechten – vor allem 
in Politik, Militär und Justiz – und vor der Bedrohung durch den 
Nationalsozialismus.



  

Open Data

Jedem gesellschaftlichen Wandel geht 

eine technologische Neuerung voraus.



  

Open Data

«Die Landkarte ist nicht die Landschaft» 

« Die Landschaft ist die Landkarte »

Korzybski stammt aus einer adligen polnischen Familie und wuchs in der Nähe von Warschau auf. Er 
sprach vier Sprachen fließend: Polnisch und Russisch lernte er in der Schule, Deutsch und Französisch 
lernte er von seinen beiden Gouvernanten.[1] Später lernte er weitere Sprachen, was sich auf seine 
philosophischen Arbeiten sehr stark auswirkte.

Korzybski studierte Ingenieurwissenschaft an der Universität Warschau. Während des ersten Weltkriegs 
wurde er zum Wehrdienst in der russischen Armee berufen.[2] Nachdem er im Krieg drei Mal verwundet 
worden war, schickte ihn die russische Armee im Dezember 1916 nach Kanada bzw. in die Vereinigten 
Staaten, um dort die Verschiffung von Artillerie nach Russland zu koordinieren.[3][4] Im November 1918 
traf er die amerikanische Künstlerin Mira Edgerly, die er am 17. Januar 1919 in Washington, D.C. 
heiratete. Korzybskis ursprünglicher Plan war, nach dem Ende des Krieges nach Polen zurückzukehren, 
um beim Wiederaufbau des Landes zu helfen. Aufgrund der wirtschaftlich unsicheren Lage in seinem 
Geburtsland und der unklaren Zukunft des polnischen Adels, beschloss er aber in den Vereinigten 
Staaten zu bleiben.[5]

1920 schrieb er sein erstes Buch Manhood of Humanity. 1933 vollendete er sein zweites Buch Science 
and Sanity – An Introduction to Non-Aristotelian Systems and General Semantics. 1938 gründete er in 
Lakeville, Connecticut das „Institut für Allgemeine Semantik“ (IGS), das sich inzwischen in Fort Worth, 
Texas befindet. Er dozierte in Harvard. William S. Burroughs, der noch während seiner Zeit in Harvard 
von Korzybski gehört hatte, besuchte im Sommer 1939 ein von Korzybski veranstaltetes, eine Woche 
dauerndes Seminar am IGS.

Die Umkehr des Satzes von Alfred Korzybski



  

Open Data

Jeder SmartPhone-Anwender bezieht offene Daten

NMEA 0183 ist ein Standard für die Kommunikation zwischen 
Navigationsgeräten auf Schiffen, der von der National Marine Electronics 
Association (NMEA) definiert wurde und auch für die Kommunikation 
zwischen GPS-Empfänger und PCs sowie mobilen Endgeräten genutzt wird.

Er besteht aus einer RS422-Schnittstelle und einer Definition von 
Datensätzen.



  

Satellitennavigationssysteme

Navstar – GPS USA

GLONASS  Russland

GALILEO Europa

Flughöhe der Satelliten = ca. 
21.000 km – 35.000 km

BeiDou  China

Operativ im Einsatz ist GPS + 
GLONASS

Genauigkeit ca. 4 m ( für den normalen Nutzer )

Anzahl : min. 24 

INRSS  Indien



  

So  funktioniert das Ganze  

GPS

Positionsdaten
Dynamische Karten
Geodaten
Landeskundliche Informationen

www.geodaten-mobile.rlp.de
www.osm.de

Mobiles Endgerät

Appilikationen
( Apps)

Mobilfunknetze

http://www.geodaten-mobile.rlp.de/


  

Open ( Goverment ) Data

 92 % erwarten umfassend Informationen vom Staat
über öffentliche Großprojekte und Maßnahmen

 72 % haben sich geärgert über Projekte und Maßnahmen
der öffentlichen Hand (Eindruck: öffentliche Informationen
sind mangelhaft)

 50 % wollten eigene Ideen und Vorschläge zu geplanten
Projekten den politisch Verantwortlichen übermitteln

 78 % bemängeln zu wenig Bürgerbeteiligung
Bürger fordern vom Staat mehr Informationen und Beteiligung!

Repräsentative Forsa-Umfrage 2013



  

Open ( Goverment ) Data

 Definition: 

 proaktive Bereitstellung 
von Daten

 der öffentlichen Hand

 in maschinenlesbarer 
Form zur

 Nutzung, 
Weiterverbreitung und 
Weiterverwendung

 möglichst kostenfrei

 Ziele: 

 Transparenz des 
Staates

 bessere Beteiligung und 
Informiertheit des 
Bürgers damit 
einhergehend eine 
Kontrolle der Verwaltung 
durch den Bürger

 Ausschöpfung des 
wirtschaftlichen 
Potentials der Daten des 
öffentlichen Sektors



  

Open ( Goverment ) Data

1. Weiterverwendung 
der Daten

 PSI – Richtlinie 2003 und 
Novellierung 2013

 Informationsweiter-
verwendungsgesetz (IWG)

 E-Government-Gesetz 
(August 2013)

 2. Zugang zu Geodaten

a) INSPIRE Richtlinie 2007 

 Schaffung der 
infrastrukturellen 
Voraussetzungen für die 
Bereithaltung und die 
gemeinsame Nutzung von 
Geodaten auf 
verschiedenen 
Verwaltungsebenen

 umfasst sämtliche Daten 
mit Raumbezug

PSI = Die Richtlinie 2003/98/EG des 
Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 17. November 2003 über 
die Weiterverwendung von 
Informationen des öffentlichen Sektors 
(Abl Nr. L 345 vom 31. Dezember 2003 
S. 0090–0096) 

INSPIRE soll die grenzübergreifende 
Nutzung von Geodaten in Europa 
erleichtern. Diese INfrastructure for 
SPatial InfoRmation in Europe (INSPIRE) 
ist das Vorhaben für eine gemeinsame 
Geodateninfrastruktur ( GDI ) in Europa.



  

Open ( Goverment ) Data

 2. Zugang zu Geodaten

 a) INSPIRE Richtlinie 2007 

 Instrumente

  Metadaten erzeugen und    
pflegen, Art. 5 der RL

 Schaffung von sogenannten 
Netzdiensten, Art. 11 der RL

 (Such-, Darstellungs- und 
Downloaddiensten, sowie

 Transformations- und 
Abrufdiensten)

 kostenfreie Bereitstellung 
dieser Dienste, Art. 14 der RL

 2. Zugang zu Geodaten

 b) Geodatenzugangsgesetz 
(GeoZG) des Bundes  



  

Open Data

Daten als immaterielle Güter lassen sich, 
vereinfacht gesagt, hinsichtlich ihrer rechtlichen 
Offenheit in drei Kategorien teilen:

1. Daten, die von Gesetz her nicht dem Urheberrecht 
unterliegen, also "gemeinfrei" sind.

 2. Daten, die zwar dem Urheberrecht unterliegen, 
deren Nutzung, Weiterverarbeitung und 
Weiterverbreitung aber durch eine offene Lizenz 
möglich ist.

 3. Daten, die dem Urheberrecht unterliegen, deren 
Nutzung, Weiterverarbeitung und Weiterverbreitung 
aber durch eine nicht-offene Lizenz nicht möglich ist.



  

Open Data

Daten sind digitales Gold

Open Data steht für die Idee, Daten frei 
zugänglich und nutzbar zu machen und 
Entwicklungen zu unterstützen, die einen 
Gewinn für die Allgemeinheit bedeuten

Definition für Open Data :

Daten sind dann offen, wenn es keine rechtlichen, technischen oder 
sonstigen Kontrollmechanismen gibt, die den Zugang, die 
Weiterverarbeitung und die Weiterverbreitung dieser Daten 
einschränken. Der Zugang, die Weiterverarbeitung und die 
Weiterverbreitung soll jedermann und zu jeglichem Zweck, auch 
kommerziellem, ohne Einschränkungen und Diskriminierung und 
ohne Zahlung von Gebühren möglich sein 
(Daniel Dietrich).



  

Open Data

Daten sind digitales Gold

Was zeichnet offene Daten aus ?

Daten, die im Sinne von Open Data veröffentlicht 
werden, werden offen zur Verfügung gestellt, damit sie 
frei genutzt, weiterverarbeitet und verbreitet werden 
können.

Diese Daten sind daher primär sogenannte Rohdaten.



  

Open Data

Open Data – anhaltender Trend, kein Hype

Open Data – Der Treibstoff für Open Government
für mehr Information + Beteiligung + Zusammenarbeit

Geo Open Data – Geo Daten sind

> Bereits Träger vieler Fachinformationen
> In Geodateninfrastrukturen reichlich vorhanden
> Einfach auch in Open Data Infrastrukturen nutzbar

Daten und Werkzeuge sind da, Ideen kommen von außen

Open Data kommt! Geodaten sind da.

DDGI Positionspapier
Open Government Data

www.opendata.ddgi.de

Deutschen Dachverbandes für Geoinformation e.V. (DDGI)



  

Open Data

Vorgabe in § 10 HmbTG (Hamburgisches 
Transparenzgesetz ):

„ (3) Die Nutzung, Weiterverwendung und 
Verbreitung der Informationen ist frei, sofern 
höherrangiges Recht oder spezialgesetzliche 
Regelungen nichts andere bestimmen …..“ 

„ (4) Der Zugang zum Informationsregister ist 
kostenlos und anonym …..“



  

Open Data



  

Open Data



  

Open Geo Data …............ entdecken



  

Open Geo Data ….................. nutzen



  

Open Geo Data …................erstellen



  

Open Geo Data …..................... teilen



  

Open Geo Data .... am Bsp. von Esri



  

Open Geo Data .... am Bsp. 
                                               LVermGeo RLP

Open Data: Rheinland-Pfalz lässt 
kostenlosen Zugriff auf Geodaten zu.

heise online
22.01.2016 10:37 Uhr

Open Data – Freie Daten und Dienste der Vermessungs- 
und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz

Die hier angebotenen Geodaten und -dienste der 
Vermessungs- und Katasterverwaltung Rheinland-Pfalz 
stehen unter der Datenlizenz Deutschland – 
Namensnennung – Version 2.0 geldleistungsfrei zum 
Download und zur Online-Nutzung zur Verfügung.



  

Open Data: Rheinland-Pfalz lässt 
kostenlosen Zugriff auf Geodaten zu



  

Open Data: Rheinland-Pfalz lässt 
kostenlosen Zugriff auf Geodaten zu



  

Open Data: Rheinland-Pfalz lässt 
kostenlosen Zugriff auf Geodaten zu



  

Open Geo Data



  

Open Data

WMS

WFS

XLS

XML

CSV

ASCII

NAS

WMS - das Qualitätssiegel des Deutschen 
Schuhinstituts
www.wms-schuh.de/
Mit dem Kinderfuß-Messsystem WMS wird der 
Kauf von passenden Kinderschuhen (fast) zum 
Kinderspiel. Eltern und Kinderärzte wissen:

Ein Web Map Service (WMS) ist eine 
Schnittstelle zum Abrufen von Auszügen aus 
Landkarten über das World Wide Web. Der 
WMS ist ein Spezialfall eines Web Services.

WFS GmbH - Wurst Fleischwaren Service ... - 
Mörfelden-Walldorf
www.wfs.de/
Wurst und Fleisch Großhandel, internationale 
Spezialitäten für Hotels und Restaurants.

Network Attached Storage – Wikipedia
https://de.wikipedia.org/wiki/Network_Attach
ed_Storage
Network Attached Storage (NAS, englisch 
für netzgebundener Speicher) bezeichnet 
einfach zu verwaltende Dateiserver.



  

Open Data NAS



  

Open Data NAS - 
Beispieldaten



  

Open Data

Technische Offenheit und Formate :

  Rohdaten(  öffentlich machen )

  Schnittstellen ( zugänglich machen )

  Programme ( sichtbar machen )

Eine nachhaltige Infrastruktur offener Daten besteht aus 
drei Ebenen:



  

Open Data

Damit Maschinen Daten auswerten und verarbeiten 
können, müssen diese 

  erstens in einem standardisierten, offenen und wohl 
dokumentierten Format vorliegen und 

  zweitens sinnvoll strukturiert sein. 

In einem strukturierten Datensatz haben die einzelnen Elemente klare 
Bezeichnungen. Beispielsweise: Name, Typ, Datum, Standort usw. für die 
einzelnen Spalten einer Tabelle oder einer Datenbank. 

Semistrukturierte Daten liegen nicht in Tabellenform vor, sondern sind per 
Auszeichnung gekennzeichnet und damit ebenfalls einfach automatisiert 
auslesbar (aber meist auch für den Menschen verständlich). Gängiges Format 
im Internet ist XML.



  

Open Data

Beispiele für offene Formate sind etwa Textdateien, 

  für einfachen Text (.txt);

  Rich Text Format, für formatierten Text (.rtf)

  Comma Separated Value, für Tabellen (.csv)

  Extensible Markup Language, eine erweiterbare Auszeichnungssprache (.xml)

  JavaScript Object Notation, ein kompaktes Datenformat in für Mensch und 
Maschine lesbarer Textform zum Datenaustausch zwischen Anwendungen (.json)

  Keyhole Markup Language, eine Auszeichnungssprache zur Beschreibung von 
Geodaten (.kml)

  Open Document Format, ein international genormter, quelloffener Standard für 
Dateiformate von Bürodokumenten wie Texten, Tabellendokumenten, 
Präsentationen, Zeichnungen, Bildern und Diagrammen (.odt, .ods und andere). 



  

Open Data

  Extensible Markup Language, eine erweiterbare Auszeichnungssprache (.xml)



  

Open Data

XSL Transformation, kurz XSLT, ist eine Programmiersprache 
zur Transformation von XML-Dokumenten



  

Open Data

JSON steht für "JavaScript Object Notation" und definiert ein 
Datenformat, in dem Informationen wie Objekte, Arrays und 
sonstige Variablen in lesbarer Form gespeichert werden können.



  

Open Data

JSON steht für "JavaScript Object Notation" und definiert ein 
Datenformat, in dem Informationen wie Objekte, Arrays und 
sonstige Variablen in lesbarer Form gespeichert werden können.



  

Open Data
Keyhole Markup Language (KML) ist eine 
Auszeichnungssprache zur Beschreibung von Geodaten. 
Bekannt wurde es durch die Anwendung in dem Programm 
Google Earth. KML befolgt die XML-Syntax.

Geodätisches 
Referenzsystem

Als geodätisches 
Referenzsystem wird in 
KML-Dokumenten 
ausschließlich das World 
Geodetic System 1984 
verwendet, d. h. sämtliche 
Koordinaten werden mit 
geografischer Länge und 
Breite sowie, falls 
vorhanden, Höhe über 
Meer angegeben. Die Höhe 
bezieht sich dabei auf das 
WGS84 EGM96 Geoid.



  

Open Data

Beispiel für nicht offene Formate sind 

Exceltabellen (.xls), die zwar maschinenlesbar, aber 
nicht wirklich offen, sondern proprietär sind.

Das Format ist Eigentum einer Firma, die dessen 
Einsatz und Nutzung mit Einschränkungen belegen 
kann.

Die Dateninhalte der Exceltabellen können durch 
den Export in das csv-Format offen gemacht werden
 



  

Open Data

Linked Open Data ( LOD )

bezeichnet frei verfügbare Daten, die im Internet über einen 
Uniform Resource Identifier (URI) eindeutig identifiziert und 
adressiert sind und ebenfalls per URI auf andere Daten 
verweisen.

Die miteinander verknüpften Daten ergeben ein weltweites 
Netz, das "»Web of Data«".

Um eine möglichst einfache automatische Nutzung der Daten 
unabhängig von ihrem konkreten Ursprung zu gewährleisten, 
sollten diese offenen Daten gemäß internationaler »W3C 
Standards« und nach den "Linked Open Data" (LOD) 
Richtlinien im Internet vernetzt werden.



  

Open Data

Linked Open Data ( LOD )

Dies eröffnet die Möglichkeit, diese Daten über Domänen- und 
Organisationsgrenzen hinweg zu nutzen und durch deren 
Verknüpfung komplexe Zusammenhänge sichtbar zu machen und 
zu verstehen.

Dabei ergeben sich Mehrwerte und neue Erkenntnisse, 
insbesondere, sobald Datenbestände miteinander kombiniert 
werden, die zuvor noch nicht miteinander verknüpft wurden.

Strukturierte Datenbestände lassen sich problemlos in LOD 
Ressourcen konvertieren. 

In Kombination mit dem »Resource Description Framework 
(RDF)« zur Repräsentation strukturierter Datenbestände bietet 
sich eine einfach umzusetzende Möglichkeit, diese Daten 
aufzubereiten, zu teilen, zu exportieren und zu vernetzen.



  

Open Data

Linked Open Data ( LOD )

»Resource Description Framework (RDF)«



  

Open Data

Linked Open Data ( LOD )

Basierend auf diesem Ansatz ist bereits ein Netzwerk miteinander verknüpfter 
freier Datenbestände entstanden, das aktuell mehr als 25 Milliarden Fakten 
beinhaltet, die über ca. 400 Millionen Links miteinander verknüpft sind.

Diese als "»Linked Open Data Cloud«" bezeichnete Datenwolke vereinigt 
populäre Datensätze aus öffentlichen und privaten Beständen des »Semantic 
Webs«,

wie z.B. enzyklopädische Daten (»DBpedia«, »WordNet«),
geografische Daten (»GeoNames«, »Open Street Map« , »Linked GeoData« 
bibliografische Daten (»DBLP«, »RDF Book MashUp«).

Der "Linked Open Data" Ansatz ermöglicht es, diese Datenbestände auf 
einfache Weise über offene Schnittstellen (APIs) in Anwendungen und 
Softwarewerkzeugen zu nutzen, um so automatisiert komplexe Recherchen, 
Überwachungen und Berichterstattungen mit geringem Aufwand durchführen zu 
können.



  

Open Data

Linked Open Data ( LOD )

Insbesondere der öffentliche Sektor verfügt über eine Vielzahl an 
Datenquellen,
die zum Teil bereits öffentlich vorliegen. 

Werden diese Datenbestände nach den"Linked Open Data" Prinzipien 
publiziert und miteinander verknüpft, entsteht eine einzigartige Möglichkeit, 
diese als wertvolle Informationsquelle nutzen zu können



  

Open Data

 Die transparente Stadt

Niemand besitzt mehr Informationen über eine Stadt als 
die Stadt selbst.

http://ilari.scheinin.fi/shiny/plows/

Schneepflüge online



  

Open Data

 

http://ilari.scheinin.fi/shiny/plows/



  

TRAVICTransit Visualization Client

http://tracker.geops.ch/?z=15&s=1&x=844600.2379&y=6508906.1623&l=transport

Die Firma geOps und die 
Universität Freiburg bietet 
über den Online-Dienst Travic 
(Transit Visualization Client) 
einen weltweiten Tracker für 
den öffentlichen 
Personenverkehr an. 

Auf Travic können Anwender 
beispielsweise verfolgen, wo 
sich aktuell die Busse, S-
Bahnen, U-Bahnen befinden. 

Mal gucken,
wann der Bus kommt.



  

TRAVICTransit Visualization Client

http://tracker.geops.ch/?z=15&s=1&x=844600.2379&y=6508906.1623&l=transport



  

TRAVICTransit Visualization Client

http://tracker.geops.ch/?z=15&s=1&x=844600.2379&y=6508906.1623&l=transport



  

OpenStreetMap

Das Ziel von OpenStreetMap ist eine  freie Weltkarte für 
jeden.

Das verfügbare Kartenmaterial lässt sich in jeglicher Form 
weiterverwenden. ( siehe Open Database License )

Die Karten werden aus Geodaten erstellt, die von 
Freiwilligen selbst gesammelt oder dem Projekt aus 
anderen Quellen zur Verfügung gestellt werden.

z.B. aus Bing-Luftbilder abdigitalisieren

Ende 2010 :  Zusammenarbeit mit Microsoft und Bing

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2013           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

OSM ist der grösste und aktuellste freie

Vektordatensatz der Welt!

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015        

www.osm.org/de =  die geografische Meinungsfreiheit 

http://www.openstreetmap.org/
http://www.osm.org/de


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

CC-BY-SA Creative Commons

Namensnennung (Attribution)

Unter gleichen Bedingungen (Share-Alike)

gewerbliche Nutzung erlaubt

Veränderungen erlaubt

Weitergabe möglich (auch gegen Geld)

… unter Einhaltung der BY-SA

ODbL – Open Database License

Vergleichbar mit CC-BY-SA aber “Produced Works” beliebig 
lizensierbar
Dafür strengeres Share-Alike für Daten

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

Fit-for-use (subjektive Qualität)

 Hintergrundkarten
 Detailreichtum / POIs
 Routing
 Geocodierung /Gebäudeadressen

Objektive Qualitätskriterien

 Geometrische Genauigkeit: im Meterbereich, topologisch korrekt

 Topologische Konsistenz: gut

 Aktualität: hoch

 Vollständigkeit: bewohnte Gebiete gut, unbewohnte noch nicht so…

 Homogenität: verbesserungswürdig

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.2015           

http://www.openstreetmap.org/


  

Geodaten sind Rohstoffe des 21. Jhd.

OpenTopoMap



  

   2000
   ATKIS
   TK 25 
   Koblenz 

        Amtliche Kartographie                                     OpenStreetMap 

Gegenüberstellung ATKIS <> OpenTopoMap

TK25 1 : 25.000



  

 
Wikipedia der Navigation

Spiegel am 26.05.08

OpenStreetMap

So geht’s :

1. Mit einem GPS-Empfänger Daten aufzeichnen, 
Anmerkungen notieren 

2. Am PC die Rohdaten bearbeiten (JOSM) , editieren 
und mit Attributen versehen. 

3. Dann auf den Zentralrechner von OSM hochladen.

>>>>>>>>>>>>>> >>>>>Fertig<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Ralf Schneider   Vortrag Uni Koblenz-Landau 26.04.20123         

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap
●

Node (Punkt)
hat Koordinaten und optional Tags.
●

Way (Weg, Fläche)
besteht aus Nodes, hat Tags.
●

Relation (Beziehung)
besteht aus Nodes, Ways und Relations, hat Tags.
●

Tags (Attribute)
Beliebige Anzahl an Tags.
Jeder „Tag“ hat einen Schlüssel und einen Wert.

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

http://www.openstreetmap.org/


  

Uni Koblenz im 
Vergleich



  

OpenStreetMap

Nach dem Beben

Vor dem Beben 

12.01.2010  

Haiti

Port au Prince 

http://www.openstreetmap.org/
http://www.openstreetmap.org/?lat=18.55113&lon=-72.33005&zoom=16&layers=B000FTF


  

OpenStreetMap

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap

Detailvielfalt am Beispiel von Wien : Bäume 

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap
Analyse zur Positionierung von 
Windenergieanlagen

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap
Netzwerkanalyse zur Positionierung von 
Sammelcontainern

http://www.openstreetmap.org/


  

smartphones, tablets 

Ich hätte gerne die ganze 
Welt in der 
Westentasche.

---- aber auch offline.

Das Zauberwort heißt  :
        



  

smartphones, tablets 
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---- aber auch offline.

Das Zauberwort heißt  
:
      Maps With Me



  

smartphones, tablets 

Ich hätte gerne die 
ganze Welt in der 
Westentasche.

---- aber auch offline.
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:
      Maps With Me



  

smartphones, tablets 

Ich hätte gerne die 
ganze Welt in der 
Westentasche.

---- aber auch offline.

Das Zauberwort heißt  
:
      Maps With Me

      Alles in Allem : 7,3  
                              GB



  

smartphones, tablets 

Geht’s noch besser ?

Ja !

- mit Offline-Routing



  

OpenStreetMap
Wie komme ich an die Daten ?

https://overpass-turbo.eu

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap
Wie komme ich an die Daten ?

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap
Wie komme ich an die Daten ?

http://www.openstreetmap.org/


  

OpenStreetMap - Energieerzeugung

http://www.tappenbeck.net/osm/maps/deu/index.php?id=1019



  http://www.tappenbeck.net/osm/maps/deu/index.php?id=1019

OpenStreetMap - Energieerzeugung



  

Open Data trifft Opensource

www.qgis.org/de/site/QGIS.
 Ein freies Open-Source-Geographisches-Informationssystem

http://www.qgis.org/de/site/QGIS


  

Open Data trifft Opensource

www.qgis.org/de/site/QGIS.
 Ein freies Open-Source-Geographisches-Informationssystem

http://www.qgis.org/de/site/QGIS


  

Open Satellite Data



  

Open Satellite Data



  

Open Satellite Data



  

Open Satellite Data

www.vista-geo.de



  

  Dipl.Ing.FH Ralf Schneider , Koblenz      Vortrag FH Koblenz    9.06.2016

Freie Daten und Software auf 
PC – smartphone – tablet



  

Danke für das Interesse

Noch Fragen ?   xux@gmx.de   

  Dipl.Ing.FH Ralf Schneider , Koblenz

OpenStreetMap

     Vortrag FH Koblenz    9.06.2016

Freie Daten und Software auf 
PC – smartphone – tablet

http://www.openstreetmap.org/
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